
Göttingen (mc). Einen
Treffer hat Spartas Jennifer
Rust im Rennen um den
Torjägercup der Fußballe-
rinnen im
letzten Spiel
der Saison
noch mar-
kiert und
ihre Spitzen-
position ein
letztes Mal
ausgebaut.
Nun hängt
dieEntschei-
dung an den
Verfolgerin-
nen, die noch wenige Spiel-
tage nutzen können, um die
Führende doch noch zu
überrunden.
29 Tore: Rust (Sparta).
22Tore:Müller (Linden-

berg-Adelebsen),Kruse (Gr.
Schneen).
21 Tore: Wedemeyer

(Lindenberg-Adelebsen),
Kellner (ESV Rot-Weiß).
20 Tore: Trappe (SV

Germania Breitenberg).
19 Tore: Bloch (SV Ger-

mania Breitenberg).
16 Tore: Böhm (Puma).
15 Tore: F. Volkmar, Be-

cker (ESV Rot-Weiß).

Rust muss
nun warten
Torjägerinnen-Pokal

Dies begeistert 6000 Teilnehmer und Zuschauer

Bei Temperaturen von mehr als
20 Grad und mehr als 6000 Be-
suchern und Teilnehmern war
derDiesAcademicus, der Sport-
tag der Universität Göttingen,
ein voller Erfolg. Das Fußball-
Kleinfeld-Turnier stellte dabei
mit 144 teilnehmenden Mann-
schaften einen Rekord auf.

Von Dennis erkner

Göttingen. Wenn Göttingens
Bildungselite sich auf dem
Kleinfeld im Fußball misst, da-
bei Männer in Frauenkleidern
auf Frauen in Männerkleidern

treffen, zwischendurch der
Grill angeworfen und in der
Spielpause ein Bobbycar-Ren-
nen gefahren wird, kann das
nur eins bedeuten: Es ist Dies
Academicus. Der Sporttag prä-
sentierte sich auch in diesem
Jahr farbenfroh und vielfältig.
Neben den Fußball-, Basket-
ball- und Beachvolleyballtur-
nieren begeisterte am Mitt-
woch besonders die Eventmei-
le: SpinnFizz, Headis, Golf-
Zielschießen, Human Table
Soccer, Gladiatorenkampf,
Klimmzug-Wettbewerb, Klet-
terwand und Slackline versetz-
ten dabei selbst Sport-Experten
in aufgeregtes Staunen. Dabei
handelt es sich bei der Aufzäh-
lung nur um eine kleine Aus-
wahl der 40 Turniere, Vorfüh-
rungen und Mitmachaktionen.
Wie in den vergangenen Jahren
lebte der Dies von seinem Ab-
wechslungsreichtum, wieder
einmal war er bunt und beson-
ders.
Im Mittelpunkt stand erneut

der Kleinfeld-Fußball-Wettbe-
werb, der in der Herren- und
Mixedkonkurrenz ausgetragen
wird. Kreativität war hier be-
sonders bei der Namensgebung
gefragt. Der Titel bei den Her-

ren ging an „Here for Beer“, die
sich auf ihremWeg unter ande-
rem gegen „Lokomotive Labs-
kaus“ und „Schmerzgebirge
Aua“ durchgesetzt hatten. Im
Mixed sicherte sich „Lucky
Punch“mit einem 2:1-Sieg über
die „Blue Soxx“ den Titel.
Zur Verzweiflung wurde der

Fußball-Organisator Chris-
toph Köchy aber vom Team
„Alle Mannschaften bitte zur
Turnierleitung“ getrieben. So-
bald der Turnierleiter diese
Mannschaft ausrief, erhoben
sich knapp 2000 Spieler und
Spielerinnen, um sich bei ihm
zu melden, und bis es alle ka-
piert hatten, verging einige
Zeit. „Die Entwicklung des
Fußball-Turniers ist derWahn-
sinn. Wir haben 144 Teams,
was knapp 2000 Teilnehmer
bedeutet.Das ist dasMaximale,
was unsere Kapazitäten herge-
ben und ein Riesenspaß“, un-
terstrich der 30-jährige Orga-
nisator Köchy.
Schließlich kamen am Sport-

tag der Uni auch Nicht-Sport-
ler auf ihre Kosten – auch das
gehört zum Dies. Musicalsze-
nen, Musikbands und andere
kulturelle Angebote machten
ihn zu einem vollen Erfolg.

Sporttag der Universität: Abwechslungsreiches Programm / „Here for Beer“ gewinnt Fußballturnier

Auf dem Weg zum Spielfeld: Beim Universitätssporttag regiert König Fußball, aber auch Alternativen werden geboten. Vetter

Grill wird angeheizt: Sport
macht hungrig.

Trendsport zum Ausprobieren:
Headis ist gefragt.

Im Gleichgewicht: Studentin auf der Slackline.

Wer mag ihn nicht? Diese drei lieben den Dies sogar.

Bei Waspo geht es um Landestitel
Göttingen (kal). Ein großes
Zeltlager schlagen die Kanuten
aus zahlreichen Vereinen – vor-
wiegend aus Norddeutschland,
aber auch aus Hessen und dem
Saarland – an diesem Wochen-
ende amKiessee auf. DieWaspo
08 richtet am Sonnabend die 31.
Kiessee-Regatta dort aus, die
gleichzeitig auch als Landes-
meisterschaft über die Kurz-

und Mittelstrecke gewertet
wird. Mehr als 250 junge Sport-
ler aus 27 Vereinen hat Rennlei-
ter Gerd Bode auf den Starter-
listen.
Mit den Vorläufen über die

500-Meter-Strecke beginnen
am Sonnabend ab 9.30 Uhr die
Wettkämpfe. Ab etwa 12 Uhr
steht die 100-Meter-Distanz auf
dem Programm. Als letzte Ren-

nen des Tages finden ab 17 Uhr
die Langstrecken-Wettkämpfe
über 2000 und 5000 Meter auf
einemRundkurs statt. Früh geht
es bereits am Sonntag los, dann
stehen ab 8Uhr dieRennen über
200 und 500 Meter an. Die letz-
ten Endläufe beginnen ab etwa
14.20 Uhr. Um 15.30 Uhr stehen
dann alle Regattasieger und
Landesmeister fest.

31. Kiesseeregatta: 250 Rennkanuten aus 27 Vereinen zu Gast

Kleiner See, großer Wettkampf: Auf dem Kiessee geht es um Landesmeister-Titel. EF

U 20 des ASC
tritt in Berlin an
Göttingen (lv). Als Niedersach-
senmeister in der U-20-Alters-
klassemacht sich der ASC46 am
Sonnabend auf den Weg zur
Norddeutschen Meisterschaft
nachCharlottenburg in dieBun-
deshauptstadt. „Wir haben zwar
einige Ausfälle, können aber
dennoch mit einer starken
Mannschaft nach Berlin reisen
und wollen so weit wie möglich
kommen und vor allem noch-
mals gemeinsam eine Menge
Spaß am Basketballspielen ha-
ben“, so das Ziel von Trainer
Daniel Endres. Seit dem Beste-
hen der U-19-Bundesliga wer-
den nach der Norddeutschen
Meisterschaften keine weiter-
führenden Runden mehr ausge-
spielt. In den Gruppenspielen
treffen die Göttinger auf die
TSG Bergedorf und auf das
Team aus Frankfurt/Oder. „Ich
habe kaum Informationen über
die Gegner, da müssen wir uns
ein wenig überraschen lassen.

Leichtathletik
mal etwas anders
Göttingen (bru). Das Jahnsta-
dion ist am Sonnabend Schau-
platz einer leichtathletischen
Veranstaltung, bei der das übli-
che Angebot von Wettkämpfen
aus dem Lauf-, Sprung und
Wurfbereich nur eine Neben-
rolle spielt. Schüler und Schüle-
rinnen der Altersklassen M/W
6 bis 13 treffen sich zur Mini-
Olympiade. Ab 13 Uhr stehen
dann dieDisziplinenTransport-
Sprint, Zielwurf auf Hoch-
sprungmatte, ein- und beidbei-
nige Sprünge auf der 15-Meter-
Strecke und Zickzack-Hinder-
nislauf auf dem Programm.
Erfolgreich hat Schülerwartin

Ilse Bannenberg von der LG
Göttingen in den letzten Jahren
auf dieseWeise versucht, die At-
traktivität der Leichtathletik für
die jüngeren Jahrgänge abseits
festgelegter Regularien zu stei-
gern und damit auch als Trend-
setter für denDeutschenLeicht-
athletik-Verband gewirkt. Der
DLV hat ab 2011 – zunächst als
Versuch und häufig gegen den
Widerstand von Funktionären
undTrainern – seinWettkampf-
programm für die jüngeren
Schülerklassen umgestaltet.

Fußball
In der 2. Kreisklasse B hat die SG
Hainberg/Klein Lengden gegen die
Reserve von Grün-Weiß Hagen-
berg mit 1:5 (0:1) verloren. Die Tore
für die Gäste erzielten Taubert,
Hartmann (2), Holz und Lüther,
den Ehrentreffer erzielte Röttcher.
In einem weiteren Nachholspiel hat
der TSV Bremke/Ischenrode II mit
7:0 (2:0) gegen denTSVDiemarden
II gewonnen. Algermissen (4), Krel-
le (2) und Schröder schossen die
Tore für den gastgebenden TSV.

Leichtathletik
Der 10. Oderpark-Lauf der TVG
Hattorf findet amMittwoch, 1. Juni,
statt. Ab 16.30 Uhr (Bambinilauf)
stehen Läufe für Schüler (2 Kilome-
ter), die Mittelstrecke (18 Uhr, 5,2
Kilometer) und der Haupftlauf über
11,7 Kilometer (18.50 Uhr) auf dem
Programm. Auch Nordic-Walker
können über die Mittelstrecke an
den Start gehen. Anmeldungen bis
Sonntag, 29. Mai, online über www.
tvg-hattorf.de.

Fußball
Als Bezirksliga-Zweiter haben sich
die B-Juniorinnen der SVG für den
Niedersachsenpokal qualifiziert.
Dieser wird am Sonnabend ab 12.15
Uhr in der NFV-Sportschule Bar-
singahausen ausgetragen. Die JSG
Bemerode/HSC Hannover, TuS
Woltersdorf und Titelverteidiger
BV Cloppenburg sind Gruppen-
gegner der SVG-Spielerinnen.

Sport kompakt

Göttingen (kal). Auf dem
Weg zur Deutschen Meis-
terschaft müssen die U-15-
Basketballerinnen der BG
74 die Zwischenrunde über-
stehen. Die beiden jeweils
bestenTeams derNorddeut-
schen- und Westdeutschen
Meisterschaft spielen in der
FKG-Halle zwei DM-Teil-
nehmer aus.
Nach dem Modus „Jeder

gegen jeden“ bestreiten die
Veilchen als Norddeutscher
Meister ihr erstes Spiel am
Sonnabend um 16 Uhr ge-
gen den West-Zweiten Her-
ner TC. Der Nordzweite
BG2000Berlin ist amSonn-
tag um 11.15 Uhr Gegner
der BG. Zum Abschluss
muss das Team von Sonja
und Hans Schoen am Sonn-
tag um 16.30 Uhr gegen den
West-Meister TSV Hagen
antreten. Selbstbewusst geht
die Mannschaft nach den
Erfolgen in Verein, Schule
und mit dem Verbandsteam
diese Herausforderung an.

BG 74 ist
Gastgeber
Basketball-Jugend

Fleisch ist sein Gemüse: Mei-
nungsäußerung.
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